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Zum T i t e l b i l d :  Im sozialistischen Wettbewerb vollbringen die Werktätigen des Post- und Fernmeldeamtes Jena hohe Leistung 
Viele von ihnen arbeiten nach persönlichen Qualitätsprogrammen und Notizen zum Plan. Zu den vorbildlich wirkenden Genossen geh 
Dieter Böhme, Techniker und Ämterpfleger in der Ortsvermittlungsstelle Jena-Nord. Foto: Heinz Timpe; Grafik 3. Umschlagse 
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